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Leistungsbeurteilungsvorgabe


Modulnummer	150
Modultitel	E-Business-Applikationen anpassen
Titel	LBV Modul 150-7 -  2 Elemente - Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test, Praktische Umsetzungsarbeit


	
Übersicht	Schriftliche Kurzprüfung, um die theoretischen Kenntnisse abzuholen und praktische Umsetzungsarbeit, um die Transferfähigkeit von Theorie zur Praxis zu überprüfen.


Anzahl Elemente	2
Elementnummer	1

Beschreibung	Schriftliche Kurzprüfung zur Sicherung des Basiswissens und der Fachbegriffe, welche im Unterricht behandelt wurden.

Zu überprüfende Handlungsziele
4	Änderungen inklusive Implementierung und Test (funktional und nicht-funktional) gemäss einem vordefinierten Änderungsprozess planen.
3	Auswirkungen der Änderungen auf Sicherheit und Schutzwürdigkeit der Informationen bei allen beteiligten Komponenten wie Client, Webser-ver, Applikationsserver und Datenbankserver überprüfen und doku-mentieren.
2	Vorgabe analysieren, clientseitigen, serverseitigen und datenbankseiti-gen Änderungsbedarf formulieren.
1	Aufbau der Applikation, Transaktionskonzept, Applikationsumgebung und Rahmenbedingungen (Sicherheit, Performance, Verfügbarkeit, Transaktionsvolumen, usw.) erfassen.

Prüfungsform	Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test

Gewichtung in %	30
Richtzeit (Empfehlung)	1

Bewertungskriterien	20-30% HZ1, 20-30% HZ2, 40%-60% HZ3/HZ4

Hilfsmittel	Wird von der Schule vorgegeben, Entweder alle oder nur vorgegebene Unterlagen (ausser alten Prüfungslösungen) erlaubt.Mit oder ohne Internet.

Praxisbezug	Bildungsplan Applikationsentwicklung:A1.1: Nehmen die Bedürfnisse auf (...), Zielsetzungen und Einschränkungen der Anforderungen (…).A2.2: Stellen Variantenvergleich (inkl. Produkte) und –Bewertung dar (…)A3.1: Überprüfen, ob alle Anforderungen an die gewählte Lösung übernommen worden sind und erfüllt werden könnenB2.1: Lösen betriebliche Vorgaben mit technischen Vorgaben (…).B2.4: Berücksichtigen nationale und firmenspezifische Standards (…).


Anzahl Elemente	2
Elementnummer	2

Beschreibung	Die Umsetzungskompetenz wird mittels eines (vereinfachten) Praxisfalls in einer Mischung aus schriftlicher Arbeit und Lösung am Computer überprüft. Der Praxisfall beinhaltet die Analyse der Anforderungen, Erarbeiteten eines Vorschlags, Aufstellen eines Testkonzepts und eine (Teil-)Umsetzung des Änderungsvorhabens.

Zu überprüfende Handlungsziele
5	Änderungen realisieren, testen und dokumentieren.
4	Änderungen inklusive Implementierung und Test (funktional und nicht-funktional) gemäss einem vordefinierten Änderungsprozess planen.
3	Auswirkungen der Änderungen auf Sicherheit und Schutzwürdigkeit der Informationen bei allen beteiligten Komponenten wie Client, Webser-ver, Applikationsserver und Datenbankserver überprüfen und doku-mentieren.
2	Vorgabe analysieren, clientseitigen, serverseitigen und datenbankseiti-gen Änderungsbedarf formulieren.

Prüfungsform	Praktische Umsetzungsarbeit

Gewichtung in %	70
Richtzeit (Empfehlung)	4

Bewertungskriterien	10%-20% HZ210%-20% HZ310%-20% HZ440%-70% HZ5

Hilfsmittel	Wird von der Institution vorgegebenInternet kann verwendet werden

Praxisbezug	Bildungsplan Applikationsentwicklung:A1.1: Nehmen die Bedürfnisse auf (...), Zielsetzungen und Einschränkungen der Anforderungen (…).A3.1: Überprüfen, ob alle Anforderungen an die gewählte Lösung übernommen worden sind und erfüllt werden können.B2.1: Lösen betriebliche Vorgaben mit technischen Vorgaben (…).B5.1: Organisieren Systemtest, Abnahmetest, etc. (…).B6.1: Planen die Einführung (…).B6.3: Bereiten die Produktionsabnahme vor.
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